
Sitzung des Vorstandes am 26. März 2019, Vorlage zu TOP 4.1  
 
Vorlage zu TOP 4.1 Korrektur der Niederschrift v. 18.06.2018- zu 

TOP 4.3.2 - Föderantrag „Das Duvenseer Moor 
erleben“  

 
 
In der Sitzung wurde der Förderantrag von Herrn Vogler erweitert. Beschlossen 
wurde; anstelle der ursprünglich beantragten Förderung in Höhe von € 4.878,--, eine 
Förderung in Höhe von € 10.296,--. Diese Änderung wurde in der veröffentlichten 
Niederschrift nicht festgehalten. Die Niederschrift v. 18.06.2018 muss daher zu TOP 
4.3.2. entsprechend korrigiert werden.  
 
USPRÜNGLICHE FASSUNG DER NIEDERSCHRIFT 
 
TOP 4.3.2 Das Duvenseer Moor erleben 
 
Herr Vogler trägt als Vertreter des Vereins Duvenseer Moor e.V. vor. Es handelt sich 
beim Duvenseer Moor um eine rd. 490 ha große Fläche im Gemeindegebiet 
Duvensees. Der Verein versteht sich als eine Alternativlösung zur Ausweisung des 
Moores als Naturschutzgebiet. Das heißt, der Verein übernimmt als private Initiative 
Schutzaufgaben. Der Ansatz wird von Minister Habeck mit Wohlwollen begleitet. 
Neben der Sicherung der Interessen des Naturschutzes ist es auch Ziel des Vereins, 
das Moor Interessierten (in einem beschränkten Rahmen) zugänglich zu machen und 
für die Besonderheiten des Moores zu sensibilisieren. Darauf Ziel der Förderantrag. 
Dazu sollen ein Wanderpfad und eine Aussichtsplattform eingerichtet werden. 
Infotafeln am Weg sollen auf die Besonderheiten des Moores  aufmerksam machen. 
Die Leistungen werden in Eigenregie erbracht. Die Förderung bezieht sich, mit 
Ausnahme der Tafeln, zur Hauptsache auf die Materialbeschaffung. 
 

 
 
  



Sitzung des Vorstandes am 26. März 2019, Vorlage zu TOP 4.1  
 
KORRIGIERTE FASSUNG DER NIEDERSCHRIFT 

Herr Vogler trägt als Vertreter des Vereins Duvenseer Moor e.V. vor. Es handelt sich 
beim Duvenseer Moor um eine rd. 490 ha große Fläche im Gemeindegebiet 
Duvensees. Der Verein versteht sich als eine Alternativlösung zur Ausweisung des 
Moores als Naturschutzgebiet. Das heißt, der Verein übernimmt als private Initiative 
Schutzaufgaben. Der Ansatz wird von Minister Habeck mit Wohlwollen begleitet. 
Neben der Sicherung der Interessen des Naturschutzes ist es auch Ziel des Vereins, 
das Moor Interessierten (in einem beschränkten Rahmen) zugänglich zu machen und 
für die Besonderheiten des Moores zu sensibilisieren. Darauf zielt der Förderantrag. 
Dazu sollen ein Wanderpfad und eine Aussichtsplattform eingerichtet werden. 
Infotafeln am Weg sollen auf die Besonderheiten des Moores aufmerksam machen. 
Die Leistungen werden in Eigenregie erbracht. Abweichend vom ursprünglichen 
Antrag soll auch die Erstellung einer Aussichtsplattform in die Förderung einbezogen 
werden. Die geschätzten Kosten erhöhen sich damit auf brutto € 27.227,--.  
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